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Vegetationseinheiten
Gewässer: offene Wasserfläche; Krötenbinsenrasen; Sumpfkresse-Knickfuchsschwanz-Flutrasen; Breitblattrohrkolbenröhricht;
Sumpfkressenflur; Pfeilkraut-Kleinröhricht; Uferseggenried; Steifseggenried; Queckenrasen; Winterkresse-Uferstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

IY S UY L PY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S RZ S EZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13072

X

Ca. 40 % dieses Gewässers sind mit einer deutlich erkennbaren, senkrechten Ackerkante (& äußeren, höher liegenden Wall) umgeben. 
Dieser Teil ist auch deutlich auf dem Luftbild sichtbar. Der größere umliegende, wiederum tiefer als der Wall gelegene, flach auslaufende 
Uferbereich nimmt allerdings ca. 60% dieses geschützten Biotopes ein. Bei genauerer Betrachtung ist jedoch auch dieser, in trockeneren 
Jahren immer wieder einmal umgepflügte Bereich noch andeutungsweise auf dem CIR-Luftbild zu erkennen. Dieser Uferstreifen ist mit einem 
Krötenbinsenrasen, einer Sumpfkressenflur, einem Pfeilkraut-Kleinröhricht, einem Wasserlinsen-Breitblattrohrkolbenröhricht und einem 
Sumpfkresse-Knickfuchsschwanz-Flutrasen bestanden. Der gesamte Streifen weist auch zahlreiche 2-3 Jahre alte Weidensämlinge auf, die 
selbst nach einem Umpflug wieder austreiben. Ferner weist dieser gelegentlich umgepflügte Streifen nicht nur anuelle Arten wie die 
Krötenbinse auf, sondern auch Arten wie den Froschlöffel, die Wasserkresse, die Wasserminze und den Wasserampfer. Letztere beide Arten 
treiben immer wieder durch Rhizome aus oder zusätzlich noch durch Sämlinge wie der Wasserampfer. Im Kerngewässer tritt ein Mosaik aus 
dem Wasserlinsen-Breitblattrohrkolbenröhricht, dem Wasserlinsen-Uferseggenried und dem Wasserlinsen-Steifseggenried auf. Letztere 
beiden Rieder weisen eine Fläche von ca. 300m² auf. Die verbleibende offene Wasserfläche wird von einer lückigen Wasserlinsen-
Schwimmblattdecke bedeckt. 

Vollständig ausformulierte Vegetationseinheiten:
Gewässer: offene Wasserfläche; Krötenbinsenrasen; Sumpfkresse-Knickfuchsschwanz-Flutrasen; Wasserlinsen-Breitblattrohrkolbenröhricht; 
Sumpfkressenflur; Pfeilkraut-Kleinröhricht; Wasserlinsen-Uferseggenried; Wasserlinsen-Steifseggenried; Queckenrasen; Winterkresse-
Uferstaudenflur
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsintensität
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Planiver-Schwarz

Laubfrosch
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Agrostis stolonifera Alopecurus geniculatus Carex riparia Equisetum arvense
Glyceria fluitans Juncus bufonius Lemna minor Lemna trisulca
Polygonum amphibium Rorippa amphibia Typha latifolia

Alisma plantago-aquatica Barbarea vulgaris Carex elata Carex pseudocyperus
Carex vulpina Elytrigia repens Equisetum fluviatile Iris pseudacorus
Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Myosoton aquaticum Myosurus minimus
Phalaris arundinacea Plantago major Ranunculus repens Ranunculus sceleratus
Salix cf cinerea Salix cf purpurea


